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Liebe Leserinnen und Leser, 
im November 2019 konnte die Bücherei Sulzbach am Main ihr 5-jähriges Jubiläum feiern. Mit 
etwa 17000 entliehenen Medien haben wir die Anzahl der Entleihungen erneut steigern kön-
nen. Die Anzahl der aktiven Leserinnen und Leser erreichte mit 585 einen neuen Höchst-
stand. Anlässlich des Jubiläums haben wir für unsere jungen Leserinnen und Leser Tonies 
(Hörspielfiguren für das Abspielgerät Tonie-Box) sowie für die Erwachsenen Hörbücher neu 
eingeführt. 
  
Wir danken den Bürgermeistern, der Pfarreiengemeinschaft, der katholischen Büchereifach-
stelle, dem Kämmerer, der Gemeindeverwaltung und dem Bauhof für die vertrauensvolle und 
gute Zusammenarbeit. Bedanken möchten wir uns auch für das Wohlwollen, das uns Markt-
gemeinderat und lokale Politikvertreter entgegenbringen. Besonderer Dank gilt unserem bis-
herigen Leiter Ernst Burger, der sich nach 5 Jahren engagierter Führungsarbeit in die 2. 
Reihe zurückzog, der Bücherei aber weiterhin mit Rat und Tat zur Verfügung steht. 
 
Der Medienbestand konnte dank der Unterstützung des Marktes Sulzbachs am Main, durch 
Sponsoren, der Pfarrgemeinde sowie durch Leserbeiträge und Spenden weiter erheblich 
aufgewertet werden. Unser rein ehrenamtliches Team leistet im Ausleihdienst, bei der Aus-
wahl und Bearbeitung der Medien, bei Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
und in vielen weiteren Bereichen sehr viel Arbeit, die unseren Leserinnen und Lesern zu 
Gute kommt. Dafür danken wir sehr herzlich. 
 
In diesem Jahresbericht möchten wir Ihnen einige Schwerpunkte unserer Arbeit und einige 
interessante Daten zur Bücherei darlegen.  
 
Sulzbach, im Januar 2019 
 
Das Leitungsteam 
Nicole Ebert, Hinrich Mewes, Shirley Mewes, Sabine Schmitz, Alexander Thienel, Elke Wirth 
für das Büchereiteam 

Öffnungszeiten, Beiträge und Leihfristen 
Die Öffnungszeiten der Bücherei wurden so gewählt, dass für die verschiedenen Bedürfnisse 
jeweils passende Zeiten dabei sind:  

 Sonntag von 10:30 bis 12:00 Uhr  
 Dienstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
 Donnerstag von 16:00 bis 19:00 Uhr  

Der Jahresbeitrag für Erwachsene beträgt 12 Euro. Kinder, Jugendliche, Schüler/innen und 
Studierende sind vom Beitrag befreit. Bücher, Hörspiele für Kinder, Hörbücher und Tonies 
können für 4 Wochen entliehen werden, die genannten Medien können außerdem 1x um 4 
Wochen verlängert werden. Die Leihfrist für Zeitschriften beträgt 2 Wochen, eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. 

Aktionen und besondere Ereignisse 2019 
Auch im Jahr 2019 fanden Aktionen für Kinder und Erwachsene statt. Die Besuche von Heri-
goyen-Schule sowie Kindergärten gehören mittlerweile zum festen Programm. Darüber hin-
aus bot die Bücherei mit Lesungen, Bastelaktionen und Ferienspielen weitere attraktive Ver-
anstaltungen an. Im Folgenden stellen wir einige Aktionen vor. 
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Kindergarten- und Schulführungen 
Auch im Jahr 2019 waren die Besuche der Sulzbacher Kindergärten und Schulklassen wie-
der fester Bestandteil unserer Büchereiarbeit. Beide Bildungseinrichtungen haben einen Bü-
chereibesuch mittlerweile in ihr Jahresprogramm integriert. 
 
Gleich zum Jahresbeginn im Januar starteten die 2. Klassen am 17. und 24. Januar mit einer 
intergalaktischen Reise zum Bücherei-Stern und lernten bei ihren Missionen spielerisch die 
Bücherei kennen. Auch die beiden ersten Klassen wurden am 3. und 4. Juli mit diesem Füh-
rungskonzept in die Bücherei-Benutzung eingeführt. 
 
Am 2., 8. und 9. Mai durften dann die dritten Klassen in die Rolle von Bücherei-Detektiven 
schlüpfen und den Büchereimitarbeiter/innen helfen, die von Mister X gestohlenen Bücher zu 
finden. Sie erfuhren dabei ganz viel über Buchaufstellung und Ausleihmodalitäten in der Bü-
cherei.  
 
Die Vorschüler der Sulzbacher Kindergärten waren am 21. und 25. November jeweils in zwei 
Gruppen mit viel Begeisterung dabei, als bekannte Bilderbuchfiguren wie Regenbogenfisch, 
Findus, Lars Eisbär und Grüffelo mit den passenden Bilderbüchern aus der tollen Schatzkis-
te auftauchten. Zum Abschluss durften sie dann noch das Bilderbuchkino „Vom Löwen, der 
nicht schreiben konnte“ anschauen.  
 
Die Schüler der 5. Klasse erhielten am 9. Dezember eine Einführung in die Benutzung des 
Bücherei-Online-Katalogs, wobei sie lernten, mithilfe ihres Handys zu recherchieren. Für 
eine Buchvorstellung in der Schule konnte sich dann jeder noch ein passendes Buch aussu-
chen. 
 
So konnten im vergangenen Jahr 210 Kinder im Rahmen von insgesamt 12 Führungen die 
Bücherei kennen lernen. 
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Lesung „Besinnung unter Segeln am 8.2.2019 
Sämtliche verfügbaren Stühle, Sessel und Hocker in der Bücherei waren am 8. Februar be-
setzt, als mehr als vierzig Gäste gespannt mitverfolgten, wie Hans Löwer im Jahr 2016 als 
Mitglied einer dreiköpfigen Crew mit einem Katamaran den Atlantik überquerte. Die knapp 
7000 km lange Fahrt führte von Martinique in der Karibik zunächst nach Norden an den 
Bermudas vorbei und dann nach Osten über die Azoren nach Portugal. Während der sechs-
wöchigen Reise hatte der Autor akribisch Tagebuch geführt. Zunächst nur für sich und für 
seine zu Hause wartende Frau, um sie so an dem Abenteuer teilhaben zu lassen. Erst im 
Nachhinein war daraus das vorliegende Buch entstanden. Hans Löwer erzählte einzelne 
Episoden und Gabi Löwer las aus dem Buch vor. Gleich zu Beginn schilderten sie zwei typi-
sche Wetterlagen: einen Sturm mit Windstärke 7 und als Gegensatz dazu eine absolute 
Flaute. Immer wieder geriet Löwer angesichts der unendlichen Weite des Ozeans und des 
Himmels ins Philosophieren. Als Vögel vierhundert Kilometer von der Küste entfernt um die 
Segel flogen fragte er sich „Können Tiere glücklich sein? Was ist Glück überhaupt? Vögel 
brauchen keine Therapeuten, keinen Strom und keine Handys.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Pause konnten sich die Gäste anhand großformatiger Fotos, die an den Regalen hin-
gen, einen kleinen Eindruck von den Naturschönheiten der Karibik und vom Innenleben ei-
nes Katamarans machen. Nicht nur Segler kamen an diesem Abend auf ihre Kosten, auch 
alle anderen erhielten interessante Einblicke und so nebenbei vielleicht auch Anstöße zum 
Nachdenken über sich selbst. „Besinnung unter Segeln“ eben.  

Versteigerung von Bildern der verstorbenen Künstlerin Ingrid Petras 
Am 31. März 2019 veranstaltete die Marktgemeinde Sulzbach, unter der Leitung des dritten 
Bürgermeisters Volker Zahn die BENEFIZAKTION INGRID PETRAS - KUNST FÜR DEN 
GUTEN ZWECK im Haus der Begegnung in Sulzbach. Anlass für die Veranstaltung selbst 
war die Versteigerung der Gemälde aus dem Nachlass von Ingrid Petras. 
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Die Künstlerin Ingrid Petras, die von 2011 bis 2016 in Sulzbach lebte, war eine Bereicherung 
für die Menschen, die sie kannten und noch dazu kreative Meisterin lebendiger Malerei. 
Sämtliche Einnahmen dieser Benefizaktion wurden vom Lebensgefährten von Ingrid Petras, 
Herrn Ludwig Sonntag an zwei Sulzbacher Einrichtungen anteilig überreicht: Sulzbachs 
ehemaliger Pfarrer im Ruhestand, Norbert Geiger nahm den einen Teil der Erlöse für die 
Pfarreiengemeinschaft Sulzbach, Soden und Dornau entgegen, die mit dem Spendenbetrag 
den Deutschen Verein für Kinderhilfe in Bethlehem unterstützt. Den anderen Teil der erziel-
ten Einnahmen erhielt der Leiter der Bücherei Sulzbach, Ernst Burger, der die Spende dank-
bar für die ehrenamtlich geleitete Bücherei entgegennahm. Der besondere Dank gilt allen 
Beteiligten und den Spenderinnen und Spendern dieser Benefizaktion. 

Ausflug der Büchereiteams nach Würzburg 
Am 30.3.2019 brachen 18 Mitglieder des Büchereiteams zum Jahresausflug nach Würzburg 
auf. Büchereileiter Ernst Burger hatte ein interessantes und vielfältiges Programm zusam-
mengestellt. Der Markt Sulzbach unterstützte die Fahrt durch Übernahme der Kosten für 
Bahntickets und Stadtführung. Nach der Zugfahrt und Ankunft in Würzburg besichtigten wir 
zunächst die Büchereifachstelle im Medienhaus der Diözese Würzburg am Kardinal-Döpfner-
Platz. Das Team konnte die neue Medienausstellung erkunden und erhielt von der Leiterin 
Frau Koschel sowie der Büchereibetreuerin Frau Dorobek interessante Einblicke in die Arbeit 
des Medienhauses. Darüber hinaus wurden Neuheiten wie z.B. die Toniebox vorgestellt. 
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Im Anschluss stand ein Besuch der alten Main-Brücke an, dem Treffpunkt nahezu aller Be-
sucher der Stadt. Hier hat man einen schönen Blick in die Altstadt und zur Marienfestung. 
Dort gab es den obligatorischen Wein oder auch ein Eis bei schönem Wetter. Im Gasthaus 
„Zum Backöfele“ kehrten wir im Anschluss zum Mittagessen ein 
 
So gestärkt starteten wir danach zur Stadtführung und erhielten viele interessante Einblicke 
in die Geschichte und Gegenwart Würzburgs. Danach traten wir erschöpft, aber voller neuer 
Einblicke die Rückfahrt an. 

Neue Büchereileitung ab April 2019 
Im April gab es in der Sulzbacher Bücherei personelle Veränderungen: 
Ernst Burger, der seit Neueröffnung 2014 als Leiter der Einrichtung am Kirchplatz vorstand, 
gab den Führungsstab an Hinrich Mewes ab, der mit ihm und Ilona Haun zusammen von 
Beginn an das Leitungstrio bildete. Als verantwortlicher Leiter übernahm Ernst Burger viele 
Aufgaben hinsichtlich der Kommunikation mit den Trägern der Bücherei: der Marktgemeinde 
und der Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus. Viel Organisatorisches musste in der jun-
gen Bücherei geleistet werden und auch das Team von 30 ehrenamtlichen Mitarbeitern 
konnte sich jederzeit vertrauensvoll mit allen Belangen an Ernst Burger wenden. 
 
Der zweite Bürgermeister Sulzbachs, Norbert Elbert, übergab anlässlich des Führungswech-
sels einen Präsentkorb an den scheidenden Leiter und wünschte der zwar neuen, jedoch 
altbekannten Leitung ein gutes Händchen. Norbert Elbert lobte in seiner Ansprache die je-
derzeit gute Zusammenarbeit mit der Bücherei und betonte, dass finanzielle Mittel immer 
gerne zur Verfügung gestellt wurden und werden, weil die Arbeit von Ernst Burger und dem 
gesamten Bücherei-Team sehr engagiert und vor allem erfolgreich ist. 
Ernst Burger möchte sich jedoch nicht völlig zurückziehen und gerne für Arbeiten hinter den 
Kulissen noch erreichbar bleiben. 
 
Hinrich Mewes bedankte sich für das Vertrauen und wies darauf hin, dass er zwar gerne den 
Führungsstab entgegennehme, jedoch mit einem Leitungsteam aus den Sprecher(inne)n der 
verschiedenen Arbeitsgruppen die Verantwortung und Führung der Sulzbacher Bücherei 
teilen möchte. Dem neuen Leitungsteam gehören an: Nicole Ebert, Shirley Mewes, Sabine 
Schmitz, Alexander Thienel und Elke Wirth. 
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Ferienspiele im August 2019 
Unter dem Motto „Basteln und Staunen! Wie die Bilder laufen lernten“ bot die Bücherei Sulz-
bach bei den diesjährigen Ferienspielen den Bau einer Wundertrommel an. 
Zu Beginn wurde den zwölf Kindern im Alter von acht bis zwölf Jahren gezeigt, wie aus ein-
zelnen Bildern ein Film wird. Sie erfuhren auch, dass bei einem Kinofilm 24 Bilder pro Se-
kunde gezeigt werden und dass eine Filmrolle von 90 Minuten Laufzeit eine Länge von zirka 
zwei Kilometern hat. Das ist etwas mehr als die gesamte Ortsdurchfahrt Sulzbachs auf der 
Haupt- und Bahnhofstraße. 
 

 
 
Nach diesem Einstieg waren alle schon ganz gespannt auf die Wundertrommel. Diese funk-
tioniert im Prinzip wie ein Daumenkino. Die Bilder befinden sich bei ihr allerdings auf einem 
Streifen im Inneren einer oben offenen Trommel, die in Drehung versetzt wird. Von außen 
sieht man dabei durch schmale Schlitze immer nur eines der Bilder für einen kurzen Augen-
blick: schon ist die Illusion der Bewegung perfekt. Nach zwei Stunden konzentrierter Arbeit 
konnten es die Kinder kaum abwarten, ihre Wundertrommel mit einem der mitgelieferten Bil-
derstreifen auszuprobieren. Ob es nun der Springreiter, die Windmühle oder der Kastenteu-
fel war - begeistert zeigten sie ihr Werk ihren Eltern oder Großeltern, als sie abgeholt wur-
den. Das Basteln hat Spaß gemacht und wieder etwas dazugelernt haben auch alle. Was will 
man mehr? 
 
Tee und Buch 
Um den Dienstagvormittag in unserer Bücherei für unsere Leser*innen attraktiver zu gestal-
ten, wurde an 5 Monaten jeweils am 2. Dienstag im Monat die Aktion Tee und Buch ange-
boten.  
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Leser*innen konnten sich bei einer Tasse Tee und Selbstgebackenem Buchtipps abholen. 
Eine Büchereimitarbeiterin stellte Bücher verschiedener Themen vor, die sie selbst gelesen 
hatte und die sie gerne weiterempfehlen wollte. Es ergaben sich dabei anregende 
Diskussionen und einige empfohlene Bücher wurden auch ausgeliehen. Leider wurden diese 
Veranstaltungen, deren Vorbereitungen sehr arbeitsaufwändig waren, nur von wenigen Le-
ser*innen besucht, so dass die Aktion im nächsten Jahr nicht wieder angeboten wird. 

Ersthelferkurs für Teammitglieder der Bücherei 
Am 24.09.2019 ließen sich 9 Teammitglieder von Tobias Maidhof vom Roten Kreuz in den 
Bereichen Herz-Lungen-Wiederbelebung, stabile Seitenlage und Wundversorgung schulen. 
Mit Engagement und Humor wurden kreative Verbände an diversen Körperteilen angelegt, 
die Herzmassage und Beatmung mit Hilfe eines Dummies geübt und die stabile Seitenlage 
ausprobiert. Insgesamt war es ein lehrreicher und informativer Tag, der in regelmäßigen Ab-
ständen wiederholt werden soll. 
 

 
 

Bundesweiter Vorlesetag am Freitag, 15. November 2019 
Die Abendveranstaltung am bundesweiten Vorlesetag ist inzwischen fester Bestandteil im 
Angebot der Bücherei Sulzbach und hat bereits einen festen Interessentenkreis gefunden. 
Büchereileiter Hinrich Mewes konnte am 15. November zirka fünfzig Gäste begrüßen. 
 
Die Leiterin der Seniorenbegegnung „Herbstlaub“, Dagmar Schadt, machte sich mit „Wo 
geht’s denn hier zum Glück?“ von Maike van den Boom auf eine Reise durch die glücklichs-
ten Länder der Welt. Mit Textauszügen entführte Schadt zum Beispiel nach Costa Rica, dem 
laut „World Database of Happiness“ glücklichsten Land der Welt, obwohl 25 Prozent der Be-
völkerung bettelarm sind. „Wir sind glücklich, denn wir haben die Familie und Gott“ bekommt 
die Autorin zur Antwort. „Mit Geld kannst du nicht alles kaufen.“ Weitere Stationen waren die 
Schweiz und Finnland. Ein Buch, das darüber sinnieren lässt, was man zum Glücklichsein 
eigentlich braucht. 
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Ganz anders der Roman, den Andreas Bergmann, der zweite Vorsitzende des Sozialkreises 
vorstellte. „Corpus“ von Markus Orths sei ein faszinierendes Buch über die Zerstörungskraft 
von Erwartungen, über Normen und Zwänge. Mit zum Teil skurrilem Humor schildert der Au-
tor das Leben zweier Jugendfreunde. Nachdem sie jahrelang nichts mehr voneinander ge-
hört haben, steht Christof plötzlich vor Pauls Wohnung. Erinnerungen werden wach. So etwa 
an eine nachgestellte Messfeier in einem Schuppen. Als Hostien werden Oblaten vom Weih-
nachtsgebäck gekratzt, als Weihrauch dient den beiden Zwölfjährigen eine Mischung aus 
Grillkohle, Spiritus und Moltofill. „Das roch zwar nicht annähernd wie Weihrauch, gab aber 
einen teuflischen Qualm.“ 
 
Vor der zweiten Weltreise an diesem Abend war erst einmal Mitmachen angesagt. Kathrin 
Schmitt-Valenca vom Büchereiteam gab die entscheidende 500.000-Euro-Frage von Gün-
ther Jauch als Publikumsjoker an die Gäste weiter. Augenzwinkernd meinte Schmitt-
Valenca: „Also nicht nur ein Vorleseabend heute, sondern auch noch ein Bildungsabend. Die 
Autorin Meike Winnemuth hatte 2010 Glück, und ein Zuschauer wusste die Antwort. In ihrem 
Buch „Das große Los“ schildert sie ihre Erlebnisse und Eindrücke auf ihrer zwölfmonatigen 
Reise um die Welt. „Wegfahren, um mir ein paar Fragen zu stellen: Wer bin ich - was will 
ich? Nichts, was man nicht auch zuhause versuchen könnte zu beantworten. Aber in der 
Ferne weitet sich der Blick.“ 
 
Stark beeindruckt zeigte sich Alexander Thienel vom Büchereiteam nicht nur von dem Ro-
man „Meine Schwester Sara“, sondern auch von der Autorin Ruth Weiss, die im Juli im Haus 
der Begegnung zu Gast war. Sara wird 1948 als vierjähriges deutsches Waisenkind von ei-
ner Burenfamilie in Südafrika adoptiert. Alle sind begeistert. Aber als sich herausstellt, dass 
Sara das Kind einer Hebräerin ist, ändert sich alles. Mit einigen erschüttenden Passagen aus 
dem Buch führte Thienel vor Augen, was der Rassenhass der Apartheid in Südafrika bedeu-
tete. „Ein Buch, das man nicht unberührt aus der Hand legt“, meinte er, „es wirkt nach.“ 
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Büchereijubiläum am 15.11. und 17.11.2019 
Zu einer großen Geburtstagsfeier lud die Sulzbacher Bücherei ein und es kamen viele, um 
mitzufeiern. Im Vorfeld der Veranstaltung zum Vorlesetag am Freitag kamen Bürgermeister, 
Kirchenvertreter, Sponsoren sowie die Leiterin der katholischen Büchereifachstelle Würz-
burg, um dem Büchereiteam ihre Glückwünsche zu überbringen. Bürgermeister Martin Stock 
zitierte aus dem damaligen Gemeinderatsbeschluss, der den Grundstein zur Eröffnung 2014 
legte. Die Leiterin der katholischen Büchereifachstelle des Bistums Würzburg, Almut Ko-
schel, lobte den Einsatz des Büchereiteams und überbrachte einen Gutschein für neue Bü-
cher. Zum Schluss bedankte sich Büchereileiter Hinrich Mewes mit beeindruckenden Zahlen: 
Seit Eröffnung im November 2014 wurden etwa 66000 Medien entliehen, ca. 38000 Besu-
cher/innen wurden in der Bücherei gezählt. Der derzeitige Bestand liegt bei rund 7400 Medi-
en. Zurzeit (Stand November 2019) gibt es 551 aktive Leser/innen, von denen 357 Kinder 
und Jugendliche sind. Am bundesweiten Vorlesetag wurde anschließend erneut unter dem 
Motto "Unsere Bücher machen Lust auf mehr" aus Lieblingsbüchern von bekannten Sulzba-
cher*innen und Mitarbeiter*innen der Bücherei vorgelesen. Fünfzig interessierte Gäste ließen 
sich das nicht entgehen.  
 

 
 
Am Sonntag, den 17.11.19 lud die Bücherei zu einem bunten Programm ein. Der Zauberer 
Jörg Giegerich begeisterte in den Büchereiräumen Groß und Klein, lud zum Mitmachen ein 
und ließ so manchen mit Kopfschütteln staunen. Während der Zauberer Gegenstände ver-
schwinden und an anderer Stelle wiederauftauchen ließ, fand im Pfarrheim das Erzähltheater 
(Kamishibai) mit Gabriele Zinngraf statt. 50 Kinder drängten sich mit ihren Eltern in den klei-
nen Saal, um den Geschichten der „Kleinen Schusselhexe“ zuzuhören. Aus dem Erzähl-
theater entstand durch die lebendige Darstellung Frau Zinngrafs schnell ein „Mitmach-
Theater“. Da durften die Kleinen auch schon mal auf einem krummen Hexenbesen fliegen 
und Zaubersprüche aufsagen.  
 
In der Bücherei selbst wurden neue Medien vorgestellt: "Tonies", kleine Figuren, die auf eine 
Tonie-Box gestellt, Geschichten und noch mehr erzählen. Der neue Hör-Spiel-Spaß mit Ge-
schichten der Maus, Bibi Blocksberg, den Olchis und vielen anderen wurde sogleich vielfach 
ausgeliehen. Auch die seit diesem Sonntag verfügbaren Hörbücher für Erwachsene fanden 
mit der vorgestellten Auswahl großen Anklang und gingen zum ersten Verleih zahlreich über 
die Theke. Bei Kuchen und Kaffee konnte man entspannt im Spiele- und Bücherbasar stö-
bern, das eine oder andere Schnäppchen ergattern. Alles in allem kamen am Sonntagnach-
mittag 220 kleine und große Besucher*innen in die Bücherei. Dieser Besucheransturm hat 
die kühnsten Erwartungen der Organisator*innen übertroffen. Die Bücherei bedankt sich für 
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die guten Glückwünsche zum Geburtstag bei allen Besucher*innen und Unterstützer*innen 
und verspricht, so engagiert weiterzumachen, wie in den vergangenen 5 Jahren.  

Literarischer Adventskalender 
Leserinnen und Leser kennen das: Man schlägt ein Buch auf, liest die ersten zwei, drei Sät-
ze und weiß, ob man es mitnimmt oder wieder ins Regal zurückstellt. Aus solchen Anfängen 
aus Romanen, Sach-, Kinder- und Jugendbüchern setzte sich im Jahr 2019 der Literarische 
Adventskalender im Schaufenster der Sulzbacher Bücherei zusammen. An jedem Tag ver-
schwand eine der Glaskugeln und wurde durch ein bis drei Anfangsätze eines Buches er-
setzt. Da fand man z.B. „Raus, etwas Ungewöhnliches machen, wenigstens etwas Unver-
nünftiges, vielleicht sogar Verrücktes.“ Oder „Ich bin siebzig, also in meiner Blütezeit, und 
genauso fühle ich mich.“ Alle zitierten Romane sind im Bestand der Bücherei und können 
ausgeliehen werden. 
 

 

Weihnachtsmarkt-Wochenende (12.12 -15.12.2019) 
Während des Sulzbacher Weihnachtsmarktes öffnete die Bücherei zusätzlich zu den nor-
malen Öffnungszeiten auch am Freitag und Samstag jeweils von 17:00 – 19:00 Uhr sowie 
am Sonntag von 15:00 -18:00 Uhr. Wie schon in den vergangenen Jahren nutzten viele 
Weihnachtsmarktbesucher*innen die Gelegenheit, die Bücherei kennen zu lernen. So konn-
ten wir am Weihnachtsmarktwochenende 10 zusätzliche Leserinnen und Leser gewinnen. 
 
Am Sonntag konnten Kinder und Erwachsene unter Anleitung von Büchereimitarbeiterinnen 
Weihnachtselche basteln. Die Bastelaktion wurde von vielen jungen Weihnachtsmarktbesu-
cher*innen gerne angenommen. Die Eltern begrüßten die Bastelaktion sehr und halfen auch 
eifrig mit.  
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Zusammenarbeit mit örtlichen Institutionen im Jahr 2019 
 
Offene Jugendarbeit/Jugendtreff 
 
Das für den 04. April 2019 geplante „Blind Date mit einem Buch“ musste trotz intensiver 
Werbung durch die Bücherei und den Sulzbacher Mädchentreff wegen nur einer Anmeldung 
abgesagt werden. Da die Vorbereitung einer solchen Veranstaltung viele Stunden Zeit in 
Anspruch nimmt, haben wir zunächst auf ein erneutes Angebot verzichtet. 
 
Um auch den in unserer Leserschaft deutlich unterrepräsentierten männlichen Jugendlichen 
die Bücherei näher zu bringen, besuchten wir am 12. Juli den Jugendtreff in Soden. Wir stell-
ten verschiedene Bücher vor und boten auch an, für den Jugendtreff eine eigene Mitglied-
schaft einzurichten. Der entsprechende Leseausweis wurde mittlerweile ausgestellt. Damit 
besteht die Möglichkeit, für alle zusammen Bücher auszuleihen, so wie dies bereits die Kin-
dergärten tun. Die erste Bücherkiste wurde inzwischen abgeholt. 
 
Seniorenbegegnung „Herbstlaub“ 
 
Die Zusammenarbeit mit der Seniorenbegegnung „Herbstlaub“ wurde 2019 fortgeführt. 
Am 25. Juli waren wir bei hochsommerlicher Hitze im Untergeschoss der Seniorenbegeg-
nung zu einem gemütlichen Vorlesenachmittag zu Gast. Wir boten kurze Geschichten zum 
Schmunzeln und zum Nachdenken, sowie Gedichte und Balladen, die viele Seniorinnen und 
Senioren noch aus ihrer Schulzeit kannten. Bei der internen Weihnachtsfeier am 19. Dezem-
ber im Haus der Begegnung wirkten wir ebenfalls mit. 
 

Integration 
Wie schon in den vorausgehenden Jahren engagierte sich die Bücherei im Jahr 2019 bei der 
Unterstützung einer aus Syrien stammenden Familie. Jeden Montag kommen nachmittags 
zwei Schwestern sowie ihr Cousin in die Bücherei. Eine Büchereimitarbeiterin sowie eine 
weitere ehrenamtlich tätige Mitbürgerin lesen mit den Mädchen und dem Jungen, helfen bei 
den Hausaufgaben und basteln gemeinsam. Hierbei werden gerne die in der Bücherei ver-
fügbaren Kindersach- und Kinderbücher verwendet. Mittlerweile gehören die drei Kinder 
auch zu den Leser*innen unserer Bücherei. 

Neue Regalblenden und weitere Anschaffungen 
Dank der Unterstützung des Marktes Sulzbach am Main konnten im Jahr 2019 unter ande-
rem Blenden für die Stirnseiten unserer Regale erworben werden. Die Blenden werten die 
Regale optisch auf und bieten außerdem die Möglichkeit, Bücher attraktiv zu präsentieren. 
Weiterhin konnten wir Sitzpolster für unsere Stapelstühle erwerben, um den Sitzkomfort bei 
Veranstaltungen zu verbessern. 

Beschaffung und Pflege der Medien 
Wenngleich die oben dargestellten Aktionen der Bücherei ein wichtiger Bestandteil der Arbeit 
der Bücherei und ihrer öffentlichen Darstellung sind, findet der größte Teil der Arbeiten im 
Hintergrund und ohne unmittelbare Sichtbarkeit von außen statt. Beispielhaft sei ein we-
sentliches Element unserer Arbeit genannt: Die Auswahl neuer Medien, die durch vielfältige 
Recherchearbeiten der beteiligten Literaturteams im Buchhandel, auf Messen, in Katalogen, 
Buchbesprechungen, im Internet und durch Leseranregungen erfolgt. Im Folgenden wird 
über die Arbeit der Mediengruppen berichtet. 
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Schöne Literatur 
Im Jahr 2019 sortierten wir 128 Romane aus, die entweder seit Eröffnung der Bücherei nie 
oder sehr selten ausgeliehen worden waren oder die sich in einem schlechten Zustand be-
fanden. Vom Etat konnten wir 210 Bücher neu erwerben. Zusammen mit den 82 Spenden 
sind damit 292 Romane des aktuellen Bestandes von 2683 Bänden in diesem Jahr neu hin-
zugekommen. Somit haben wir auch heuer die für öffentliche Büchereien angestrebte Be-
standserneuerung von jährlich zehn Prozent knapp überschritten. 
 
Als besonderen Service für unsere Leserinnen und Leser versehen wir neue Bücher jährlich 
wechselnd mit einem farbigen Markierungspunkt auf dem Buchrücken. Damit ist in den Re-
galen schnell erkennbar, welche Bände sowohl im laufenden Jahr als auch im Vorjahr hinzu-
gekommen sind. Dieser Service wird gut und gerne angenommen. 
 
Erfreulich ist auch, dass sich immer wieder Leser*innen bei der Auswahl ihrer Lektüre bera-
ten lassen. Dies spricht für die fachliche Kompetenz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
der Bücherei. 
 
Nach wie vor sind wir bemüht, für möglichst viele Interessen Literatur anzubieten. So finden 
sich neben der umfangreichen Unterhaltungsliteratur auch Bücher mit eher ernsteren oder 
schwierigeren Themen. So gehören Fantasy- und Science-Fiction-Romane zwar nicht zu 
den „Rennern“, finden aber trotzdem einen kleinen Leserkreis. 
 
Kinder- und Jugendliteratur 
Auch in diesem Jahr hatten wir wieder ausreichend Budget zur Verfügung, um neue Kinder- 
und Jugendbücher anzuschaffen. Insgesamt konnten 432 Kinder-, Jugend- und 
Kindersachbücher im Laufe des Jahres gekauft werden. 323 Bücher wurden aus dem 
System gelöscht. Bilderbücher werden anteilsmäßig nach wie vor am meisten ausgeliehen. 
Vor allem bei den Büchern für die 8-11-Jährigen wurden viele Serien ergänzt, da sich diese 
bei den Kindern großer Beliebtheit erfreuen.  
 
„Gregs Tagebuch“ ist übrigens die Buchserie, die mit Abstand am häufigsten ausgeliehen 
wird. Insgesamt wurde diese Serie im Laufe der letzten 5 Jahre 474 Mal ausgeliehen. Bei 
den Kindersachbüchern haben wir sehr viele ältere Kindersachbücher aussortiert und neue, 
aktuelle Titel angeschafft. Die Ausleihzahlen zeigen, dass sich das Aussondern gelohnt hat, 
denn die Ausleihzahlen für die Kindersachbücher konnten gesteigert werden. Die Anzahl der 
Ausleihen bei den Kinderbüchern insgesamt ist auch in diesem Jahr erneut angestiegen. Die 
Anzahl der Ausleihen bei den Jugendbüchern ist nach wie vor rückläufig. Wir würden im Jahr 
2020 gerne weiterhin die Serien ergänzen (mittlerweile haben wir über 200 Serien im 
Bestand), neue Kindersachbücher anschaffen, sowie auch neue Kinder- und Jugendbücher 
kaufen. 
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Sachbücher 
Im Jahr 2019 hat das Sachbuch-Team 57 neue Sachbücher angeschafft und eingearbeitet, 
wobei auch wieder einige Leserwünsche berücksichtigt werden konnten. Der Schwerpunkt 
bei den Neuerwerbungen lag in diesem Jahr vor allem auf Kochbüchern, Gartenbüchern und 
Gesundheitsratgebern, aber auch Bastel- und Handarbeitsbücher sowie Lebens- und 
Erziehungsratgeber wurden eingekauft.  

Der Sachbuchbereich hat Dank des kontinuierlichen Bestandsaufbaus an Attraktivität zuge-
nommen und einen festen Leserstamm gewonnen. Um den Bestand weiter attraktiv zu hal-
ten, wird das Team Anfang nächsten Jahres erneut veraltete und wenig entliehene Titel aus-
sortieren – die Statistikdaten dazu liegen schon vor. Anhand dieser Daten kann das Team 
dann prüfen, wo die Hauptinteressen der Leser*innen liegen, um in diesen Sachgebieten den 
Bestand gezielt auszubauen. 

 
Hörspiele für Kinder 
Auch im vergangenen Jahr 2019 waren die Hörspiele bei unseren jungen Büchereinut-
zer*innen sehr beliebt. Dank der großzügigen Unterstützung seitens der Gemeinde verfügten 
wir wieder über ein gut bemessenes Budget. Damit konnten wir u.a. unsere beliebten Reihen 
wie „Die drei ???“, „Die Drei !!!“, „Die Teufelskicker“ und „Bibi und Tina“ fortlaufend erweitern. 

Außerdem haben wir unseren Bestand um neue Reihen erweitert. So haben wir jetzt zum 
Beispiel auch „Liliane Susewind“ für jüngere Hörer und die Abenteuer von Anne und Philipp 
mit ihrem magischen Baumhaus im Bestand. Wir freuen uns, unsere jungen 
Büchereibesucher*innen auch im neuen Jahr mit Hörspielen zu begeistern! 
 

Tonies 
Dieses Jahr haben wir anlässlich unseres 5-jährigen Jubiläums im Kinderbereich Tonies als 
neue Medien eingeführt. 52 Tonies wurden angeschafft, davon 3 Musik-Tonies, die Kinderlie-
der abspielen, und 49 Geschichten-Tonies. Tonies sind kleine Hartgummifiguren, die, wenn 
man sie auf eine Toniebox stellt, anfangen, eine Geschichte (z. B. Benjamin Blümchen) zu 
erzählen oder Lieder (z. B. Anne Kaffeekanne) zu singen. Sie sind einfach in der Handha-
bung und bereits in vielen Kinderzimmern zu Hause. Die Tonies können 4 Wochen lang aus-
geliehen und einmal verlängert werden. Die Bücherei Sulzbach freut sich, den neuen Trend 
bei den Medien anbieten zu können. Innerhalb der letzten 6 Wochen konnten wir bereits 90 
Ausleihen verzeichnen. Wir hoffen, dass sich dieser Trend fortsetzen wird und werden auch 
im neuen Jahr weitere Figuren anschaffen. 
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Hörbücher für Erwachsene 
Die Hörbücher für Erwachsene gingen dieses Jahr gemeinsam mit den „Tonies“ an den 
Start. Pünktlich zur Jubiläumsfeier unseres 5jährigen Bestehens haben wir das Hörbuchregal 
mit 69 Audio-CDs präsentieren können. Die Auswahl ist bunt gemischt mit Krimis und ande-
ren Romanen. Finanziert wurden die Hörbücher zur Hälfte mit Zuschüssen der KBA und zur 
anderen Hälfte aus dem Bilderverkauf der Künstlerin Ingrid Petras.   

 

Zeitschriften 
Mit einem Gesamtwert von rund 1000 Euro werden die Abonnements unserer 24 Zeitschrif-
ten von mehreren Firmen und Privatpersonen finanziert. Dadurch können wir ein attraktives 
Zeitschriftenangebot für alle Altersklassen zur Verfügung stellen, ohne unseren Medienetat 
zu belasten. Die Ausleihzahlen der Zeitschriftenhefte werden jährlich analysiert, somit kön-
nen wir Titel, die wenige Entleihungen haben, durch neue Abonnements ersetzen. So wur-
den im Januar 4 Zeitschriften-Abos ausgetauscht und auch im neuen Jahr wird wieder ein 
Zeitschriftentitel durch einen anderen ersetzt. 
 
Büchereiteam 
Das Team besteht aus knapp 30 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Pro Mo-
nat werden zwischen 200 und 300 Arbeitsstunden erbracht. Vermutlich liegt die tatsächliche 
Zahl noch höher, da nicht jede einzelne Stunde auch dokumentiert wird. 
 
Neben dem Dienst an Öffnungstagen werden unter anderem Arbeiten in den folgenden Be-
reichen durchgeführt: 

 Medienauswahl und Beschaffung 
 Medienbearbeitung und Erfassung 
 Programmentwicklung, Planung und Durchführung von Veranstaltungen 
 Dekoration 
 Planung und Koordination 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Gruppentreffen zur Abstimmung, Planung und Organisation 
 Wartung und Konfiguration der EDV 
 Interne Schulung 
 Weiterentwicklung der Abläufe und Entwicklung neuer Konzepte  
 Pflege und inhaltliche Gestaltung der Online-Medien 
 Bearbeitung von Mail-Anfragen 
 Pflege der Zusammenarbeit mit den Trägern der Bücherei 
 Dienstplanung 
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Öffentlichkeitsarbeit 
Online-Präsenzen der Bücherei 
Die Bücherei ist online über ihre Webseite, den Online-Katalog sowie über die eigene Fa-
cebook-Seite erreichbar: 

 www.bücherei-sulzbach-main.de 
 www.bibkat.de/sulzbach-main 
 www.facebook.de/buecherei.sulzbach 

 
Auf der Facebook-Seite werden wöchentlich aktuelle Informationen veröffentlicht, unter an-
derem Medienempfehlungen für den Kinder-/Jugend- und Erwachsenenbereich, die auch 
über das Amts- und Mitteilungsblatt verbreitet werden. Der Büchereikatalog ist auch als App 
für Android- und iOS-Endgeräte verfügbar. Leserinnen und Leser können sowohl mit PC als 
auch mit ihrem Smartphone über den Online-Katalog in unserem Bestand recherchieren, ihr 
Leserkonto einsehen, Anschaffungsvorschläge machen sowie entliehene Medien verlängern.  

 

Presseveröffentlichungen 2019 - Überblick 
Ankündigungen und Rezensionen von Aktionen, Lesungen, Bastelaktionen und Sonderöff-
nungszeiten am Weihnachtsmarkt erscheinen regelmäßig in der Tagespresse, dem „Main-
Echo“. 
 
01.02.2019 Unser Echo Zweitklässer auf intergalaktischer Reise 
    Kinder lernen Gemeindebücherei spielerisch kennen 
 
08.02.2019 Main-Echo Sulzbacher Bücherei begrüßt 1000. Leserin 
    Lob für Atmosphäre und Angebot 
 
22.02.2019 Unser Echo Erneut positive Jahresbilanz und steigende Leserzahlen 
    Statistik des vergangenen Jahres vorgelegt 
 
01.03.2019 Unser Echo Besinnung unter Segeln 
    Hans Löwer stellt Buch über seine Atlantiküberquerung vor 
 
10.05.2019 Unser Echo Neue Leitung in der Bücherei 

Hinrich Mewes erhält Führungsstab – Ernst Burger verabschie-
det 

 
28.06.2019 Unser Echo Von Mister X versteckte Werke ausgegraben 
    Schüler betätigen sich als Detektive 
 
09.08.2019 Unser Echo Ein literarischer Nachmittag 
    Mitglieder des Büchereiteams halten Vorlesestunde in der 
    Seniorenbegegnung Herbstlaub 
 
13.09.2019 Unser Echo Bilder in Bewegung werden zum Film 

Kinder basteln eine Wundertrommel – Neues über den Film ge-
lernt 

 

http://www.bibkat.de/sulzbach-main
http://www.facebook.de/buecherei.sulzbach
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29.11.2019 Unser Echo Weltreisen, Dramen und Humor beim Vorleseabend 
    Sulzbacher stellen beim Vorlesetag Bücher vor – 50 Zuhörer zu 
    Gast 

 
29.11.2019 Unser Echo Bücher machen Lust auf mehr 

Feierlichkeiten zum fünften Geburtstag der Bücherei - Gratulati-
onen und Programm 

 
02.12.2019 Unser Echo Literarischer Adventskalender der Sulzbacher Bücherei 
    Ausschließlich online 
 
 
 

Pfarrbrief „Kirchenfenster“ 
In den drei Ausgaben zu Ostern, Juli und Dezember berichteten wir auf jeweils einer Doppel-
seite über Aktuelles aus der Bücherei. 
 

Amts- und Mitteilungsblatt 
Im Amts- und Mitteilungsblatt veröffentlichten wir wöchentlich Aktuelles aus der Bücherei 
sowie Buchempfehlungen aus den Bereichen Kinderbücher, Hörspiele für Kinder, Jugendlite-
ratur; Schöne Literatur und Sachbücher. 

Entwicklung der Bücherei Sulzbach am Main 2015 bis 2019 
In den mittlerweile 5 „vollen“ Öffnungsjahren hat sich die Bücherei sehr gut entwickelt, wie 
die folgenden Diagramme zeigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erfreulich ist, dass die Anzahl aller Entleihungen von etwa 9000 Medien im Jahr 2015, über 
11500 im Jahr 2016, 13500 im Jahr 2017, 15400 im Jahr 2018 auf über 17000 im Jahr 2019 
gestiegen ist. Auch die Anzahl der aktiven Leserinnen und Leser ist seit 2016 ansteigend. 
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Bei der Analyse der Leserzahlen zeigt sich, dass im Bereich bis 17 Jahren weibliche und 
männliche Leser/innen fast gleich verteilt sind, in der Altersgruppe ab 18 Jahren sind die 
männlichen Leser deutlich unterrepräsentiert. 
 
 
Statistik 2019 
Leserinnen und Leser 2019 
Bis Ende 2019 meldeten sich seit Büchereieröffnung insgesamt etwa 1170 Leserinnen und 
Leser an. Davon sind 585 Leser/innen aktiv, indem sie regelmäßig die Bücherei besuchen 
und Medien ausleihen. Die nachstehende Grafik weist die Kinder mit 65 % als größten Teil 
der Nutzer*innen aus. Die Erwachsenen stellen etwa ein Drittel der Leserinnen und Leser, 
hierbei ist der weit überwiegende Anteil weiblich. Gegenüber den Jahren 2017 und 2018 ist 
die Anzahl der aktiven Leserinnen und Leser erfreulicherweise von 513 und 550 auf 585 an-
gestiegen.  
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Medienbestand 2019 
Der Medienbestand umfasst 7336 Medien (Stand 31.12.2019). Dank der von der Marktge-
meinde bereitgestellten Mittel, den Zuschüssen der KBA, den eigenen Einnahmen aus Jah-
resbeiträgen, den Kollekten, Mahngebühren, unserem Spendenschwein, Sonderaktionen 
und Flohmärkten sowie weiterer Spenden konnte gegenüber der Eröffnung und unseren 
ersten vier Betriebsjahren eine weitere signifikante Aufwertung des Bestandes (Ausbau und 
Aktualisierung) erreicht werden. Im Jahr 2019 wurden 861 Medien ausgesondert und durch 
1357 Neuzugänge (davon 395 Spenden) ersetzt. Somit wurden bei nur leicht steigender 
Gesamtmedienzahl erneut ein erheblicher Anteil des Bestandes erneuert. Dieser Weg soll 
kontinuierlich fortgesetzt werden. Es zeigt sich, dass die Leserinnen und Leser die Aktualität 
des Bestandes sehr schätzen und insbesondere die neuerworbenen Werke ausleihen.  
 

 

Ausleihe, Ausleihtage 2019 
Bei den Kindern haben sich die Ausleihzahlen von 7878 im Jahre 2017 über 9643 Entleihun-
gen im Jahre 2018 auf sehr erfreuliche 11273 im Jahr 2019 gesteigert. Jugendliche sind – 
wie bundesweit in nahezu allen Büchereien – nur marginal an den Ausleihzahlen beteiligt. 
Die Entleihungen bei den Erwachsenen stiegen leicht von 5571 (2017), 5745 (2018) auf 
5801 im Jahr 2019. Auch hier zeigt ein differenzierter Blick auf die Zahlen, dass die Gruppe 
der jungen Erwachsenen zwischen 18 bis 34 Jahren stark unterrepräsentiert ist. Kinder und 
Jugendliche sind zu 67% an den Ausleihen beteiligt, Erwachsene zu 34%.  
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Der Donnerstag ist mit durchschnittlich 149 Ausleihen der publikumsstärkste Tag und liegt 
nur knapp vor dem Sonntag mit durchschnittlich 147 Ausleihen. Der Dienstag verzeichnet 
durchschnittlich 58 Ausleihen. Diese Zahlen zeigen eine zunehmende Tendenz gegenüber 
den Vorjahren. Zusätzliche Sonderöffnungszeiten anlässlich des Weihnachtsmarktes wirkten 
sich auch in diesem Jahr nur geringfügig auf die Gesamt-Ausleihzahlen aus, brachten aber 
dennoch neue Besucher*innen und Neuleser*innen in die Bücherei.  
 

 
Die Kinderbücher sind mit 27% aller ausgeliehenen Medien die am häufigsten nachgefragte 
Medienart, gefolgt von den Hörspielen für Kinder mit 22% sowie den Bilderbüchern mit 21%. 
Die schöne Literatur hat einen Anteil von 16% an den Ausleihen, Sachbücher für Erwach-
sene haben einen Anteil von 3%, Kindersachbücher 5%, die Zeitschriften liegen bei 6 % und 
die Jugendbücher bei 2%.  
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Mittel für die Medienbeschaffung und den Büchereibetrieb 
Im Jahr 2019 wurde die Bücherei Sulzbach finanziert und unterstützt durch: 
 

 Markt Sulzbach am Main 4500,-€ für Medien und 1000,-€ für Verbrauchsmaterial 
 Markt Sulzbach am Main 700,-€ Sondermittel für Kinder- und Jugendmedien sowie 

Kinder- und Jugendaktionen 
 Markt Sulzbach am Main mit der Übernahme der Betriebskosten für die Bücherei-

räume 
 Markt Sulzbach am Main mit der Übernahme der Kosten für neue Regalblenden und 

Polster für die Besucherstühle 
 Markt Sulzbach am Main mit der Übernahme der Kosten für das Kamishibai-Theater 

anlässlich des Jubiläums 
 Markt Sulzbach am Main mit der Unterstützung des Mitarbeiter*innen-Ausflugs 
 Markt Sulzbach am Main mit der Übernahme der Kosten für den Erste-Hilfe-Kurs 
 Leserinnen und Leser mit Jahresbeiträgen, Versäumnisgebühren, Spenden sowie 

Kauf von Getränken und Kuchen beim Jubiläum und anderen Veranstaltungen in Hö-
he von etwa 3470,-€  

 Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus 80,- € Jahresbeitrag St. Michaelsbund so-
wie 88,- € aus Kollekten  

 Freistaat Bayern und St. Michaelsbund Staatszuschuss 1800,-€ 
 Diözese Würzburg 160,- € 
 Spende eines Sulzbacher Bürgers in Höhe von 450,- € 
 Erlös aus der Versteigerung der Bilder von Ingrid Petras in Höhe von 600,- € 
 Diverse Sponsor*innen unserer 24 Zeitschriftenabos (im Wert von rund 1000,- €), 

sowohl Privatleute als auch Firmen  
 

Ausblick auf 2020 
Für 2020 sind unterschiedliche Schwerpunkte der Arbeit geplant, unter anderem: 

 Weitere Verbesserung des Medienbestandes und weitere qualitative Aufwertung 
nach der Devise „klein, aber fein“ 

 Teilnahme an den Ferienspielen der Gemeinde Sulzbach am Main 
 Fortsetzung der Kooperation mit den Kindergärten und der Herigoyen-Schule 
 Fortsetzung der Kooperation mit dem Jugendtreff / Mädchentreff 
 Fortsetzung der Kooperation mit dem Seniorenbeirat / Seniorenbegegnung 

„Herbstlaub“ 
 Kooperation mit dem Seniorenheim Novita 
 Autorenlesungen 
 Neues Veranstaltungsformat: Vorstellung von Büchern rund um das Thema Kräuter 
 Teilnahme am „Bundesweiten Vorlesetag“ am 20.11.2020 mit Sulzbacher Prominen-

ten 
 Ansprache der Neubürgerinnen und Neubürger Sulzbachs und deren Gewinnung als 

Neuleser*innen 
 Aktionen im Advent, Öffnung zum Sulzbacher Weihnachtsmarkt 
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